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Aktionen der Freiwilligen- Zentren/ Agenturen
im Herbst 2007

Mehrere bayerische Freiwilligen-Zentren und Agenturen führten im Herbst 2007
wieder öffentlichkeitswirksame Aktionen durch. In der folgenden Tabelle zeigen wir
auf, welche Aktionen in Bayern von den lagfa-Mitgliedern durchgeführt wurden.

Augsburg Shuttletouren in die 4 Stadtregionen zu sozialen und
kirchlichen Einrichtungen

Bamberg Aktion „Zeitscheck“ der CariThek beim Tag des Ehrenamts
und der Selbsthilfe

Cham Tag der offenen Tür im Rahmen der Cham-Landschau in
Zusammenarbeit mit dem Landratsamt

Garmisch-
Partenkirchen

Veranstaltung „5 Jahre Auf geht´s!“

Günzburg Eröffnungsveranstaltung des Freiwilligen-Zentrums
„Stellwerk“

Karlstadt Infostand in Marktbude mit Musik und Häppchen

Kaufbeuren Eröffnungsfeier der „Freiwilligenbörse Kaufbeuren“

Marktoberdorf-
Ostallgäu

Festakt „Ein Jahr Schwungrad“

Memmingen-
Unterallgäu

Vorstellung Jahresbericht und Empfang mit Politikern,
Kooperationspartnern und Firmen sowie Pressevertretern

München Tatendrang Marktplatz „Gute Geschäfte München“

Neumarkt Anerkennungstag für freiwillig Engagierte

Schrobenhausen Theaterabend als Dankeschönveranstaltung für
Ehrenamtliche und Unterstützer

Weilheim-Schongau Infoabende f. Schüler und Eltern zum
Jugendengagementprojekt VHS-Infoabende zum
Engagement

Würzburg Infotag am Internationalen Tag des Ehrenamts
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Augsburg

Shuttle-Touren

Augsburger Allgemeine vom 27.09.2007
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Augsburger Allgemeine vom 02.11.2007
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Bamberg

Aktion „Zeitscheck“ der CariThek beim Tag des Ehren amts und der Selbsthilfe

Am „Tag des Ehrenamts und der Selbsthilfe“ erhielten die vielen Besucher auf dem
Bamberger Maxplatz einen Eindruck davon, wie es um das freiwillige bürgergesellschaftliche
Engagement in Bamberg bestellt ist. Teilnehmer des Freiwilligen Sozialen Schuljahrs
überreichten gemeinsam mit der Patin des Projekts, MdL Melanie Huml, einen symbolischen
Zeitscheck über 45.000 ehrenamtlich geleistete Stunden an Oberbürgermeister Andreas
Starke.

Dieser betonte in seiner Rede – wie auch bereits Wolfgang Zwießler vom Sozialreferat bei
der Begrüßung – den hohen Stellenwert, den bürgergesellschaftliches Engagement in der
Stadt Bamberg genießt. Die Jugendlichen ermunterte das Stadtoberhaupt, auch weiterhin
Erfahrungen in Sachen Sozialkompetenz zu sammeln. Bei der von der CariThek initiierten
Aktion „Zeitschecks“ ging es nicht nur um die in Vereinen, Organisationen und
Selbsthilfegruppen organisierten ehrenamtlichen Einsätze. Gezeigt wurde erstmals auch, wie
viel Hilfe außerdem ganz selbstverständlich und eher im Stillen geleistet wird.

Auf den von der CariThek vorbereiteten „Zeitschecks“ hatten die Teilnehmer – unter ihnen
viele im Rahmen des Freiwilligen Sozialen Schuljahrs tätige Jugendliche -  ihre im Jahr 2006
geleisteten Stunden im sozialen, kulturellen, sportlichen oder nachbarschaftlichen
Engagement ein. Ob Babysitten für die Nachbarn, handwerkliche Hilfe für alte Menschen,
Deutschunterricht für Migranten, Aufsicht im Dom oder im Museum und vieles andere von
Arbeitsloseninitiative bis Umweltschutz – jede Art von ehrenamtlicher Tätigkeit war hier
gefragt. Die bei der CariThek eingereichten Zeitschecks wurden an einer Wäscheleine
präsentiert, so dass die Besucher ein umfassendes Bild vom vielfältigen sozialen Leben und
dem gemeinnützigen Engagement in unserer Stadt erhielten. Freilich handelte es sich dabei
nur um einen kleinen Teil des tatsächlich in der Stadt vorhandenen Engagements, weil viele
Bürger lieber im Verborgenen wirken möchten. Passend zum Motto des Tages „Freiwillig
aktiv für Bamberg“ wurde unter allen Teilnehmern ein vom Energieversorger E.ON Bayern
gespendetes hochwertiges Fahrrad verlost. Tanja Kaiser aus Pödeldorf, Schülerin des
Clavius-Gymnasiums war die glückliche Gewinnerin. Sie arbeitet seit 18 Monaten freiwillig im
Bamberger Weltladen.

Mt. 25 „Menschen in Not ausgezeichnet

Für 38 angemeldete Organisationen und 19 Selbsthilfegruppen bot die Veranstaltung am 15.
September eine gute Gelegenheit, neue Kontakte mit potentiellen Interessenten für ein
freiwilliges Engagement zu knüpfen. Im Mittelpunkt des Tages stand wie immer die
Verleihung des Ehrenamtspreises des Freiwilligenzentrums CariThek durch Erzbischof Dr.
Ludwig Schick. „Rund 25 000 Menschen sind in der Erzdiözese Bamberg ehrenamtlich tätig,
ohne sie wäre das vielfältige kirchliche Engagement im religiösen, sozialen und
gesellschaftlichen Bereich nicht möglich“, betonte er. Die Jury hatte sich in diesem Jahr unter
zwölf Bewerbern für Mt.25 „Menschen in Not“ entschieden. Rund 3000 Stunden jährlich
leisten die dort tätigen Ehrenamtlichen, wobei vor allem die Wärmestube, aber auch die
Kleiderkammer und das Sonntagsfrühstück gerne in Anspruch genommen werden. Norbert
Engel, einer der Gründer der Aktion nahm aus der Hand des Erzbischofs den von Matthias
Gröhling künstlerisch gestalteten Preis entgegen, einen Granitstein mit goldenem Herzen in
der Mitte. Er nutzte die Gelegenheit, für Unterstützung in der Küche zu werben, weil zurzeit
kein Koch zur Verfügung steht. Groß war die Freude bei den Mitarbeitern der Einrichtung, als
zum Ende der Veranstaltung stellvertretender Caritasdirektor Helmar Fexer das Preisgeld in
Höhe von insgesamt 2300 Euro an Karin Loibl übergab. Diese Summe hatte sich ergeben
aus den Spenden von Stadt und Landkreis Bamberg, der Sparkasse sowie aus dem Erlös
der gespendeten Backwaren der Gramss-Backstube, Spezial-Bier und Getränke, Minges-
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Kaffee und der von vielen tüchtigen Hausfrauen gekochten Marmeladen. Unter den
Sponsoren des Tages waren auch die Stadtwerke, die Firma Bosch und die Buchhandlung
Görres.

Mehr als 80 Selbsthilfegruppen in Bamberg
Die Ziele der Selbsthilfegruppen – vertreten waren auf dem Maxplatz rund 20 von insgesamt
mehr als 80 in Bamberg vorhandenen Zusammenschlüssen – erläuterte Vorstand
Peterhänsel von der Arbeiterwohlfahrt. Das Bamberger Selbsthilfebüro unter Leitung von
Alexander Schlote, Diplomsozialpädagoge, unterstützt, begleitet und berät bestehende
Selbsthilfegruppen und interessierte Bürger und Bürgerinnen. Menschen, die von
chronischen oder seltenen Krankheiten von Lebenskrisen oder belastenden sozialen
Situationen betroffen sind und ihre Angehörigen können hier Erfahrungen austauschen und
sich gegenseitig unterstützen.

Achtsames Miteinander fördern
Stellvertretender Diözesancaritasdirektor Helmar Fexer beglückwünschte die Stadt Bamberg
zu dem ausgeprägten gesellschaftlichen Engagement ihrer Bürger. In der Freiwilligenbörse
CariThek habe man seit der Gründung vor vier Jahren schon mehrere hundert Frauen und
Männer aus Bamberg und Umgebung in die unterschiedlichsten Einsatzgebiete vermitteln
können, und auch an diesem Samstag konnten wieder viele neue Kontakte geknüpft werden.
„Das Netzwerk der sozialen Stadt Bamberg wächst.“ Deshalb wolle man mit dem Tag des
Ehrenamts und der Selbsthilfe das enorme Leistungsvermögen von Freiwilligen gebührend
würdigen und das achtsame Miteinander fördern. Wichtig seien nicht nur die Unterstützung
der Hauptamtlichen durch freiwilligen Helfer in Einrichtungen der freien Wohlfahrt, sondern
auch die Einsätze der unzähligen Helferinnen und Helfer in Pfarrgemeinden, Nachbarschaft,
bürgerschaftlichen Initiativen und Selbsthilfegruppen.
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Cham

Tag der offenen Tür im Rahmen der Cham-Landschau
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt
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Garmisch-Partenkirchen

Veranstaltung „5 Jahre Auf geht´s“
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Günzburg

Eröffnungsveranstaltung des FZ „Stellwerk“

Einladungskarte zur Eröffnungsfeier



Aktionen der Freiwilligen- Zentren und Agenturen im  Herbst 2007

Mai 2008 - 11 -

Günzburger Zeitung vom 22.09.2007
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Karlstadt

Infostand

Main Post Karlstadt vom 24.10.2007

Main Post Karlstadt Lokalteil vom 24.10.2007
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Kaufbeuren

Eröffnungsfeier der „Freiwilligenbörse Kaufbeuren“

Allgäuer Allgemeine vom 06.12.2007
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Memmingen

Vorstellung Jahresbericht und Empfang
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Memminger Zeitung vom 24.11.2007
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München

Marktplatz „Gute Geschäfte München“
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Neumarkt

Anerkennungstag für freiwillig Engagierte

Blickpunkt Bürgerhaus Ausgabe 6 Herbst 2007



Aktionen der Freiwilligen- Zentren und Agenturen im  Herbst 2007

Mai 2008 - 19 -

Blickpunkt Bürgerhaus Ausgabe 6 Herbst 2007

Beispiel Anerkennungsgeschenk für freiwillig Tätige
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Schrobenhausen

Theaterabend als Dankeschön für Freiwillige und Unt erstützer
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Tischaufsteller
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Weilheim-Schongau

Infoabende in der VHS

Tätigkeitsbericht

Veranstaltung/Gespräch: Info-Abend „Engagement macht  stark – Möglichkeiten für
ehrenamtliches und freiwilliges Engagement im Landk reis
Weilheim-Schongau

Datum: VHS Weilheim,  Montag, 29.10.2007, 19.30 – 21 .00 Uhr
VHS Schongau, Dienstag, 13.11. 2007, 19.30 – 21.00 Uhr

Referentin: Gabi Königbauer, Kontaktstelle LebensZeit

Zeitaufwand inkl. Vor- und Nachbereitung: ca. 12 Std.

Sachaufwand: Telefonkosten, Produktion Overheadfolien, Kopien, Flyer

Zum 1. Info-Abend „Engagement macht stark – Möglichkeiten des freiwilligen Engagements
in Schongau (bzw. Weilheim) und Umgebung“ kamen insgesamt 30 Teilnehmer .

Hauptsächliches Interessengebiet: soziales Engagement, Besuchsdienste,
Hausaufgabenbetreuung, teilw. auch organisatorisch, Bürobarbeit bzw. Natur/Umwelt.
Die Mehrzahl der TeilnehmerInnen war sehr interessiert, motiviert, z.T. bereits ehrenamtlich
tätig und bereit, mit der entsprechenden Info, gleich zu starten.

Durch dies neue Form der Öffentlichkeitsarbeit konnten 20 neue Interessenten für freiwilliges
Engagement gewonnen werden, die vorher noch nicht von der Kontaktstelle LebensZeit
gehört hatten.
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Würzburg

Infotag am Internationalen Tag des Ehrenamts


